
 

Auszug aus dem Beschlussprotokoll 
72. Ratssitzung vom 13. November 2019
 
 
 

1867. 2019/359 

Weisung vom 04.09.2019: 

Finanzverwaltung, Nachtragskredite II. Serie 2019 

  

Antrag des Stadtrats 

 

Unter Ausschluss des Referendums: 

 
1. Für das Jahr 2019 werden gemäss der vorstehenden detaillierten Zusammenstel-

lung zusammenfassend folgende Nachtragskredite II. Serie bewilligt: 

Erfolgsrechnung Betrag 

 1. Nachtragskredite 7 517 500 

 2. Kreditübertragungen +6 988 000 
–1 403 000 

Nachtragskredite brutto 13 102 500 

 

Investitionsrechnung Verwaltungsvermögen Betrag 

 1. Nachtragskredite 8 273 900 

 2. Kreditübertragungen +315 000 
–3 100 000 

Nachtragskredite brutto 5 488 900 

 

Investitionsrechnung Finanzvermögen Betrag 

 1. Nachtragskredite 890 000 

 2. Kreditübertragungen +0 
–2 800 000 

Nachtragskredite brutto –1 910 000 

2. Es wird davon Kenntnis genommen, dass 

in der Erfolgsrechnung Betrag 

 – den Nachtragskrediten von 7 517 500 

 – den Kreditübertragungen von +6 988 000 

auf anderen Konten gegenüberstehen:  

 – verursachte Minderaufwendungen aus den Kreditübertragungen von –1 403 000 

 – Minderaufwendungen / Mehrerträge aus den Nachtragskrediten von –4 596 200 

sodass sich Netto-Mehraufwendungen ergeben von 8 506 300 
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in der Investitionsrechnung Verwaltungsvermögen Betrag 

 – den Nachtragskrediten von 8 273 900 

 – den Kreditübertragungen von +315 000 

auf anderen Konten gegenüberstehen:  

 – verursachte Minderausgaben aus den Kreditübertragungen von –3 100 000 

 – Minderausgaben / Mehreinnahmen aus den Nachtragskrediten von – 

sodass sich Netto-Mehrausgaben ergeben von 5 488 900 

 

in der Investitionsrechnung Finanzvermögen Betrag 

 – den Nachtragskrediten von 890 000 

 – den Kreditübertragungen von – 

auf anderen Konten gegenüberstehen:  

 – verursachte Minderausgaben aus den Kreditübertragungen von +0 
–2 800 000 

 – Minderausgaben / Mehreinnahmen aus den Nachtragskrediten von – 

sodass sich Netto-Minderausgaben ergeben von –1 910 000 

 

Eintretensdebatte: 

 

Namens der Rechnungsprüfungskommission (RPK) stellt der Präsident Raphaël 

Tschanz (FDP) die Weisung zu den Nachtragskrediten II. Serie 2019 vor. 

 

Namens des Stadtrats nimmt der Vorsteher des Finanzdepartements Stellung. 

 

Eintreten ist unbestritten. 

 

 

Die RPK beantragt, die Nachtragskredite II. Serie 2019 des Stadtrats unter Berücksichti-

gung der folgenden Änderung (Antrag der RPK zur Dispositivziffer 1) zu genehmigen: 
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2.1 Ordentliche Nachtragskredite 

S. 2 10 
1060 
3010 00 
201 

Behörden und Gesamtverwaltung 
Gesamtverwaltung 
Sammelkredit Abfindungen 

1) Antrag der RPK 

 Antrag Stadtrat  607 600    

 Neu   407 600  Zustimmung Walter Angst (AL), Referent; Roberto 
Bertozzi (SVP), Susanne Brunner (SVP) 

    Enthaltung Präsident Raphaël Tschanz (FDP), Vi-
zepräsident Felix Moser (Grüne), Re-
nate Fischer (SP), Dorothea Frei (SP), 
Shaibal Roy (GLP), Alan David Sangi-
nes (SP), Florian Utz (SP) 

    Abwesend Severin Pflüger (FDP) 

 Verbesserung  200 000    

 Begründung Zurückhaltende Ausschöpfung der eingestellten Mittel. 

 

Abstimmung gemäss Art. 43bis Abs. 1 lit. b Gemeindeordnung (Ausgabenbremse): 

 

Der Rat stimmt dem Antrag der RPK mit 78 gegen 30 Stimmen (bei 0 Enthaltungen) zu. 

Somit ist das Quorum von 63 Stimmen für die Ausgabenbremse erreicht.  

 

 

Schlussabstimmung über die bereinigten Dispositivziffern 1–2 

 

Die RPK beantragt Zustimmung zu den bereinigten Dispositivziffern 1–2. 

 
Zustimmung: Präsident Raphaël Tschanz (FDP), Referent; Vizepräsident Felix Moser (Grüne), Walter 

Angst (AL), Roberto Bertozzi (SVP), Susanne Brunner (SVP), Renate Fischer (SP), 
Dorothea Frei (SP), Shaibal Roy (GLP), Alan David Sangines (SP), Florian Utz (SP) 

Abwesend: Severin Pflüger (FDP) 

 

Abstimmung gemäss Art. 43bis Abs. 1 lit. b Gemeindeordnung (Ausgabenbremse): 

 

Der Rat stimmt dem Antrag der RPK mit 109 gegen 0 Stimmen (bei 0 Enthaltungen) zu. 

Somit ist das Quorum von 63 Stimmen für die Ausgabenbremse erreicht.  
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Damit ist beschlossen: 

 

Unter Ausschluss des Referendums: 

 
1. Für das Jahr 2019 werden gemäss der vorstehenden detaillierten Zusammenstel-

lung zusammenfassend folgende Nachtragskredite II. Serie bewilligt: 

Erfolgsrechnung Betrag 

 1. Nachtragskredite 7 317 500 

 2. Kreditübertragungen +6 988 000 
–1 403 000 

Nachtragskredite brutto 12 902 500 

 

Investitionsrechnung Verwaltungsvermögen Betrag 

 1. Nachtragskredite 8 273 900 

 2. Kreditübertragungen +315 000 
–3 100 000 

Nachtragskredite brutto 5 488 900 

 

Investitionsrechnung Finanzvermögen Betrag 

 1. Nachtragskredite 890 000 

 2. Kreditübertragungen +0 
–2 800 000 

Nachtragskredite brutto –1 910 000 

2. Es wird davon Kenntnis genommen, dass 

in der Erfolgsrechnung Betrag 

 – den Nachtragskrediten von 7 317 500 

 – den Kreditübertragungen von +6 988 000 

auf anderen Konten gegenüberstehen:  

 – verursachte Minderaufwendungen aus den Kreditübertragungen von –1 403 000 

 – Minderaufwendungen / Mehrerträge aus den Nachtragskrediten von –4 596 200 

sodass sich Netto-Mehraufwendungen ergeben von 8 306 300 

 

in der Investitionsrechnung Verwaltungsvermögen Betrag 

 – den Nachtragskrediten von 8 273 900 

 – den Kreditübertragungen von +315 000 

auf anderen Konten gegenüberstehen:  

 – verursachte Minderausgaben aus den Kreditübertragungen von –3 100 000 

 – Minderausgaben / Mehreinnahmen aus den Nachtragskrediten von – 

sodass sich Netto-Mehrausgaben ergeben von 5 488 900 

 
 
 
 
 
 



 

5 / 5 

 

 

in der Investitionsrechnung Finanzvermögen Betrag 

 – den Nachtragskrediten von 890 000 

 – den Kreditübertragungen von – 

auf anderen Konten gegenüberstehen:  

 – verursachte Minderausgaben aus den Kreditübertragungen von +0 
–2 800 000 

 – Minderausgaben / Mehreinnahmen aus den Nachtragskrediten von – 

sodass sich Netto-Minderausgaben ergeben von –1 910 000 

 

Mitteilung an den Stadtrat und amtliche Publikation am 20. November 2019 gemäss Art. 

14 der Gemeindeordnung 
 
 
 
Im Namen des Gemeinderats 
 
 
Präsidium 
 
 
Sekretariat 


